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Wählen Sie aus über 60 Magazinen...
Was genau ist ein Medien-Ökosystem?

Asset statt Ausgabe: 
Verlag verkauft Sichtbarkeit für den Moment. 
Wir bauen ein dauerhaftes Content-Asset, das bleibt und weiter
performt.

Ökosystem statt Einzelschuss: 
Verlag liefert einen Slot in einem Medium. 
Wir liefern ein System aus Magazinwelten, Kontaktpunkten und
Verteilwegen.

SEO-first statt PR-first: 
Verlagstexte sind häufig „schön“, aber nicht suchintentions-
getrieben. 
Wir erstellen Inhalte für Google-Relevanz und echte Suchfragen.

Answer-Engine-Readiness: 
Verlage optimieren selten für KI-Browser. 
Wir strukturieren Inhalte so, dass sie in Gemini, ChatGPT,
Perplexity und Copilot als Antwortquelle funktionieren.

“Geheimtipp Familien Zwillbrocker Venn”

5 Suchergebnisse unter den ersten 6 Platzierungen. 

Der Unterschied zwischen einem Advertorial im
Verlagsmagazin und einem Advertorial im Medien-
Ökosystem ist nicht “wo es steht”, sondern wie oft es
gefunden wird: 

Während ein Verlags-Advertorial meist einmalig
sichtbar ist, erzeugt das Medien-Ökosystem
mehrfache Top-Suchergebnisse zum selben Thema,
wie beim Beispiel „Geheimtipp Familien Zwillbrocker
Venn“, das mit mehreren Platzierungen unter den
ersten 6 Google-Ergebnissen die Sichtbarkeit
vervielfacht.
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Wählen Sie aus über 60 Magazinen...
Was genau ist ein Medien-Ökosystem?

Asset statt Ausgabe: 
Verlag verkauft Sichtbarkeit für den Moment. 
Wir bauen ein dauerhaftes Content-Asset, das bleibt und weiter
performt.

Ökosystem statt Einzelschuss: 
Verlag liefert einen Slot in einem Medium. 
Wir liefern ein System aus Magazinwelten, Kontaktpunkten und
Verteilwegen.

SEO-first statt PR-first: 
Verlagstexte sind häufig „schön“, aber nicht suchintentions-
getrieben. 
Wir erstellen Inhalte für Google-Relevanz und echte Suchfragen.

Answer-Engine-Readiness: 
Verlage optimieren selten für KI-Browser. 
Wir strukturieren Inhalte so, dass sie in Gemini, ChatGPT,
Perplexity und Copilot als Antwortquelle funktionieren.

“Mammutbäume in Deutschland”

2 Suchergebnisse unter den ersten 10 Platzierungen. 

Der Unterschied zwischen einem Advertorial im
Verlagsmagazin und einem Advertorial im Medien-
Ökosystem ist nicht “wo es steht”, sondern wie oft es
gefunden wird: 

Während ein Verlags-Advertorial meist einmalig
sichtbar ist, erzeugt das Medien-Ökosystem
mehrfache Top-Suchergebnisse zum selben Thema,
wie beim Beispiel „Mammutbäume in Deutschland“,
das mit mehreren Platzierungen unter den ersten 10
Google-Ergebnissen die Sichtbarkeit vervielfacht.
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Wählen Sie aus über 60 Magazinen...
Was genau ist ein Medien-Ökosystem?

Asset statt Ausgabe: 
Verlag verkauft Sichtbarkeit für den Moment. 
Wir bauen ein dauerhaftes Content-Asset, das bleibt und weiter
performt.

Ökosystem statt Einzelschuss: 
Verlag liefert einen Slot in einem Medium. 
Wir liefern ein System aus Magazinwelten, Kontaktpunkten und
Verteilwegen.

SEO-first statt PR-first: 
Verlagstexte sind häufig „schön“, aber nicht suchintentions-
getrieben. 
Wir erstellen Inhalte für Google-Relevanz und echte Suchfragen.

Answer-Engine-Readiness: 
Verlage optimieren selten für KI-Browser. 
Wir strukturieren Inhalte so, dass sie in Gemini, ChatGPT,
Perplexity und Copilot als Antwortquelle funktionieren.

“Bensersiel Erlebnisbad”
3 Suchergebnisse unter den ersten 20 Platzierungen. 

Der Unterschied zwischen einem Advertorial im
Verlagsmagazin und einem Advertorial im Medien-
Ökosystem ist nicht “wo es steht”, sondern wie oft es
gefunden wird: 

Während ein Verlags-Advertorial meist einmalig
sichtbar ist, erzeugt das Medien-Ökosystem
mehrfache Top-Suchergebnisse zum selben Thema,
wie beim Beispiel „Bensersiel Erlebnisbad“, das mit
mehreren Platzierungen unter den ersten 10 Google-
Ergebnissen die Sichtbarkeit vervielfacht.
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Wählen Sie aus über 60 Magazinen...
Was genau ist ein Medien-Ökosystem?

Asset statt Ausgabe: 
Verlag verkauft Sichtbarkeit für den Moment. 
Wir bauen ein dauerhaftes Content-Asset, das bleibt und weiter
performt.

Ökosystem statt Einzelschuss: 
Verlag liefert einen Slot in einem Medium. 
Wir liefern ein System aus Magazinwelten, Kontaktpunkten und
Verteilwegen.

SEO-first statt PR-first: 
Verlagstexte sind häufig „schön“, aber nicht suchintentions-
getrieben. 
Wir erstellen Inhalte für Google-Relevanz und echte Suchfragen.

Answer-Engine-Readiness: 
Verlage optimieren selten für KI-Browser. 
Wir strukturieren Inhalte so, dass sie in Gemini, ChatGPT,
Perplexity und Copilot als Antwortquelle funktionieren.

“DIY Garderoben & Ordnungshelfer”
3 Suchergebnisse unter den ersten 10 Platzierungen. 

Der Unterschied zwischen einem Advertorial im
Verlagsmagazin und einem Advertorial im Medien-
Ökosystem ist nicht “wo es steht”, sondern wie oft es
gefunden wird: 

Während ein Verlags-Advertorial meist einmalig
sichtbar ist, erzeugt das Medien-Ökosystem
mehrfache Top-Suchergebnisse zum selben Thema,
wie beim Beispiel „DIY Garderoben & Ordnungshelfer“,
das mit mehreren Platzierungen unter den ersten 10
Google-Ergebnissen die Sichtbarkeit vervielfacht.


